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Grußwort
»Die Kunst muss nichts. Die Kunst darf alles.«
Ernst Fischer

Die NEUE ArT stellt für die MESSE DRESDEN einen Neuanfang 
auf dem Gebiet der zeitgenössischen Kunst dar. Zum zweiten Mal  
bieten wir eine Plattform für Künstler und Kunstschaffende, eine 
Stätte für Begegnung, Inspiration und Austausch – sowohl zwischen  
den Künstlern und den Besuchern als auch zwischen den Be- 
suchern und den Künstlern. Wir wollen weder erziehen noch beleh-
ren, noch steht es uns zu, zu bewerten oder auszugrenzen. Die MESSE  
DRESDEN bildet den äußeren Rahmen. Alles andere macht die 
Kunst.

Alle Künstler – ob Profi oder Autodidakt – sind eingeladen, ihre 
Kunst und sich selbst zu präsentieren. Wir freuen uns auf ereignis-
reiche Tage und auf eine Vielzahl von Anregungen und Ideen und 
wünschen uns, dass unsere Begeisterung für dieses Projekt auch 
auf die Künstler und Besucher überspringt und die NEUE ArT in den 
kommenden Jahren zu einem festen Bestandteil des Kulturangebo-
tes der Landeshauptstadt Dresden wird. 

Ulrich Finger
Geschäftsführer der MESSE DRESDEN GmbH
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Die abstrakte Acrylmalerei ist seit über 
10 Jahren eines seiner künstlerischen 
Wirkungsfelder. Seine fertigen Kunst-
werke versiegelt er, weil sein künstle-
rischer Ansatz von der Ansicht geprägt 
ist, dass Bilder nicht nur betrachtet, 
sondern auch befühlt werden dürfen. 
Er experimentiert nicht nur in der Ma-
lerei, sondern auch mit Hölzern und 
Metallen. So verarbeitet er Holz-Find-
linge zu Kunstwerken auf Stelen. Edel-
stahlbleche bearbeitet er zu unge-
wöhnlich-spannenden Kunstwerken.

Marco Jüttner
Rotkehlchenweg 7
04821 Waldsteinberg

Mobil: +49 176 63196412
juettner@le-art.com

www.le-art.com
www.kunst.ist/de/kuenstler/
marco-juettner/

Marco Jüttner

»Survivor« »Survivor 2«
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Ich nehme allgegenwärtige Themen 
auf und füge sie in allegorisch vieldeu-
tige Bilderrätsel mit Witz und Humor 
zusammen. In meiner detailreichen, 
oft surreal anmutenden Bildsprache 
zwischen Traum und Phantasie ent-
stehen verfremdete Portraits, mitunter 
groteske Erscheinungen, gepaart mit 
einer Mischung aus Flora und Fauna. 
Meine Werke sollen den Betrachter 
animieren, diese mit seiner eigenen 
Phantasie zu entschlüsseln. Ein wich-
tiger Bestandteil meiner Arbeiten ist 

das Stillleben mit seinen zahlreichen 
Facetten bis hin zu Raritäten und Ku-
riositäten. Dabei nutze ich die gegen-
ständliche Feinmalerei sowie expressi-
ve Farben und Strukturen. Bildobjekte 
reduziere ich teilweise auf markante 
Formelemente abseits traditioneller 
Perspektiven. Durch die Verbindung 
beider Techniken erweitere ich meine 
künstlerischen Ausdrucksmöglichkei-
ten.

Heike Kitzinger
Turm-Atelier
Lützowstr. 34
04155 Leipzig

Mobil: +49 173 7435142
hkmalerei@gmx.de
www.kunst.ist/de/kuenstler/
heike-kitzinger/

Heike Kitzinger

»Sonja, die Unschuld vom Lande« »Das Schneckenparadies«
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KUNST.IST! ist eine Vereinigung von 
Künstlern der zeitgenössischen Bilden- 
den Kunst unterschiedlichster Couleur. 
Über die gemeinsame Präsentation 
unserer Kunstwerke verschiedenster 
Stilrichtungen wollen wir ein möglichst 
breites Publikum ansprechen. 

Wir bieten Original-Kunstwerke und 
limitierte Editionen in kleiner Auflage  
mit Sammlercharakter. Die Qualität 
und Aussagekraft der Kunstwerke 
steht bei uns im Vordergrund, nicht die 

Ausbildung oder der Bekanntheitsgrad 
eines Künstlers.

Unsere Kunst soll Sie ansprechen, Ihr 
Interesse wecken, Ihre Phantasie anre-
gen, Sie zum schmunzeln bringen und 
Sie begeistern. Als Besucher unserer 
Ausstellungen und unserer Webseite 
sollen Sie »Ihr« Kunstwerk bei uns ent-
decken – und erwerben – können.

Springerstr. 24
04105 Leipzig

Tel. +49 341 2654 5050
Mobil: +49 172 4110766
E-Mail: info@kunst.ist
www.kunst.ist

KUNST.IST!

Bernhard Berres »Bistumshöhe am Cossi« Klaus Polkowski »Malaysia Borneo 2006«
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Natalia Simonenko »Montefioralle est« Günter Meinl »Die Wut«

Michael Schreckenberger »Visionäre«Doohyoun Kwon »Happiness«
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Wer ihr Schaffen erfassen will, muss 
sich auf Sinnliches und Geistiges zu-
gleich einlassen, muss eintauchen in 
eine ästhetisch-philosophische Sphäre, 
die einen Blick über profanes Objekt- 
erkennen hinaus erfordert. 

Die Vielseitigkeit ihrer künstlerischen 
Arbeit, von klassischen Bildmedien 
über innovative Installationskonzepte, 
lenkt unseren Blick auf den künstleri-
schen Gedanken dahinter, auf die zu-
grunde liegenden Ideen oder Prinzipi-

en sowie auf die Schaffensintention der 
Künstlerin.

Sie nutzt chemische Prozesse, lässt 
Photoentwickler in der Bildentwicklung  
agieren und fixiert das ästhetische 
Ereignis. Ein Dualismus des Schaf-
fens und Gewährenlassens schwingt 
zwischen den Polen des Spontanen, 
Unbewussten oder Zufälligen und des 
Intendierten, Bewussten oder Konzep-
tionellen im harmonischen Gleichge-
wicht.

Christa Manz-Dewald
Schillerweg 27
04155 Leipzig

Tel. +49 341 58329866
Mobil: +49 172 2077887
ch.manz-dewald@gmx.de
www.cmd-art.com
www.kunst.ist/de/kuenstler/
christa-manz-dewald/

Christa Manz-Dewald

»Antwort auf einen Blick 7« »à temps 6«
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Bereits seit meiner Kindheit, die ich in 
Leipzig verbrachte, widme ich mich mit 
Leidenschaft der Malerei. Ich beschäf-
tige mich seit 1988 mit einer Vielzahl 
unterschiedlicher Techniken (Öl, Acryl, 
Aquarell und Pastellmalerei).

Ab 2005 enstand eine Serie von Leip-
zig-Ansichten in Acryl, die im Moment, 
in kleinformatigen Pastellzeichnungen 
weitergeführt wird. Seit Beginn 2017 
habe ich die Möglichkeit, in meiner 
eigenen Galerie am Torgauer Platz in 

Leipzig zu arbeiten und meine Bilder 
interessierten Besuchern zu präsen-
tieren. 

Derzeit beschäftige ich mich haupt-
sächlich mit einem neuen Malstil, den 
ich dem Phantastischen Realismus zu-
ordne.

Kai Meier

Mobil: +49 176 70647372
kai-meier-Leipzig@gmx.de
www.Kai-Meier-Kunst.de

Kai Meier

»Neuschnee«
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Als Absolventin der Burg Giebichen-
stein Halle/S. seit 25 Jahren der Ver-
such mittels Form und Farbe Holz-
stämme zu beseelen. Und die Suche 
durch Zeit, Kulturen und Generationen 
das Gemeinsame im menschlichen 
Sein zu finden. 

Meine künstlerischen »Heiligtümer«-
sind das altägyptische, das antike  
römische und das Renaissanceporträt.  

Gabriele Messerschmidt
Atelier in Leipzig und Bayern

gabriele- 
messerschmidt@web.de
www.gabriele- 
messerschmidt.de

Gabriele Messerschmidt
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Natalia Simonenko hat ihre eigene 
bildhafte Sprache entwickelt, mit der 
sie meisterhaft ihre Sicht der Welt aus-
drückt. Dabei ist sie nicht an fotografi-
scher Genauigkeit oder an akribischen 
Details interessiert. In ihren impressi-
onistischen Bildern legen emotionale 
Farben bei der Darstellung von Licht 
und Luft den Grundstein für den Aus-
druck von Stimmungen. Sie spielt mit 
der kühnen Kombination und Klang- 
fülle von satten kontrastierenden  
Farben und mit einem feinen Farbspiel. 

So zaubert sie einzigartige Augenblicke 
auf Leinwand.

Natalia Simonenko hat eine klassi-
sche Ausbildung am Institut für gra-
fische Kunst F. Gertsen sowie an der 
Kunstakademie I. E. Repin in St. Pe-
tersburg. Seit 2001 ist sie Mitglied in 
der Vereinigung russischer Künstler.

Seit 2011 pendelt sie zwischen St. 
Petersburg und Stuttgart.

Natalia Simonenko
Tel. +49 (0) 163 8433031

natalia-simonenko@gmx.de
www.natalia-simonenko.com

Natalia Simonenko

»Venedig« 2016, 50 x 150 cm, »Morgen« 2017, 100 x 120 cm – beide Öl auf Leinwand
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